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Hallo liebe COCler,

nun habt ihr die 100.ste Ausgabe in den Händen. Es war vie l Arbeit und wir 
wussten Anfangs nicht, wie wir diese Ausgabe erste l len sollten. Es sollte kein 
Sonderheft werden, aber trotzdem eine kleine Reise durch die 99 Ausgaben.

Wir hoffen, euch gefä ll t die Ausgabe. Danke möchten wir a l len Redaktionsmit-
gliedern und freiwil ligen Helfern vor unserer Zeit als Redaktion sagen. Aber 
auch ein Danke an a l le, die uns jetzt so hilfreich mit Zusendungen 
unterstützen.

Es ist manchmal nicht einfach und nimmt sehr vie l Zeit in Anspruch, aber es 
macht Spaß, vor a l lem, wenn man das Ergebnis sieht und von euch wiederge-
spiege l t bekommt.

Also vie l Spaß beim stöbern!

Allen wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Campingjahr 2014
Steffen und Matthias

Rückblick COC-Treffen 2013

Ostertreffen 
Campingplatz 
Lux-Oase
Klein-Röhrsdorf

ECCR-Treffen
Campingplatz
Breitenauer See
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Hallo COCler, liebe Mitglieder,

Weihnachten

Weihnachten - das wär‘ für Besinnung die Zeit.
doch gewinnt unsere Zeit an Geschwindigkeit

und während wir feiern, sehr fröhlich und munter
geht die Zeit für Besinnung oft unter!

Zwischen Weihnachtsfeiern und Dekorationen
wir unsere Nerven nicht schonen,
und mit schöner Regelmäßigkeit
vergessen wir zur Weihnachtszeit
weniger an Geschenke zu denken

als vielmehr Liebe und Zeit zu schenken!

Weihnacht - Zeit um unseren Lieben zu danken -
wir machen es mit Hilfe der Banken!

Statt zu reichen uns in Frieden die Hand 
strapazieren wir unseren Kontostand

und das, weil wir offenbar denken, das Liebe sich ausdrückt in Geschenken.

Liebe und Frieden jederzeit,
Freude und Zufriedenheit,

Hilfe für Fremde in der Not -
das findet sich nicht im Weihnachtssonderangebot!

Eher sollten wir daran denken -
manches können wir uns nur selber schenken!

In diesem Sinne wünschen wir euch allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Jürgen und Elvi
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Im Herzen des Naturparks Ebbegebirge, am südwestlichen Zipfel des Sauerlandes, 
empfängt Sie das Ferien- und Naherholungsgebiet Biggesee mit seiner einzigartigen 
Seen- und Waldlandschaft.

Umgeben von ausgedehnten Wäldern, weiten Wiesen und kilometerlangen Wander-
wegen lädt Sie der Biggesee zu einem ebenso naturnahen wie 
erlebnisreichen Urlaub ein - fernab von Stress und Hektik.

Zu Land und zu Wasser genießen Sie hier jede Jahreszeit. Dafür sorgen Sommertags 
verschiedene Naturbäder, der Bootssport und eine professionelle Tauchschule.

Zahlreiche Ausflugsziele und Sehenswürdigkeiten wie Burgen, Schlösser, 
Tropfsteinhöhlen und Museen warten zudem darauf entdeckt zu werden. 
So wie die nahe gelegenen Städtchen Attendorn. Drolshagen, Lennestadt oder Olpe 
mit ihren vielen kleinen Geschäften, ihren Wochenmärkten und ihren kulturellen, 
sportlichen und kulinarischen Höhepunkten.

Einladung zum Ostertreffen
von Gründonnerstag, 17. April bis Ostermontag, 21. April 2014 

Auf dem Campingplatz „Vier Jahreszeiten“ in Olpe-Sondern wollen wir das 
Campingjahr 2014 mit euch einläuten.

Neben den „festen“ Programmpunkten Flohmarkt und Tag der offenen Wohnwagentür 
steht wie jedes Jahr zu Ostern die Mitgliederversammlung auf der Tagesordnung.

Der Übernachtungspreis beträgt voraussichtlich 20 Euro pro Tag und Einheit 
einschließlich aller Personen, Hunde, Strom, Wasser, Warmdusche, Umweltumlagen 

und Müllgebühren.

Wer früher anreisen oder länger bleiben möchte, bezahlt für den Stellplatz 
12,50 Euro, für Erwachsene 4,00 Euro sowie für Kinder und Hund 

jeweils 2,50 Euro pro Nacht.

Anmelden könnt ihr euch per Mail bei administrator@cocev.de oder Fon 02181490962

Ausrichter: Katja Michel, Jochen Schrenk, Roswitha Volk-Zabel, Martin Zabel

Feriencamping Biggesee-Vier Jahreszeiten
Am Sonderner Kopf 3
57462 Olpe-Sondern 

www.camping-sondern.de

Wir freuen uns auf euch und ein harmonisches Ostertreffen am frühlingshaften 
Biggesee. 
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Einladung zum Internationalen Treffen in Belgien

Von Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 29. Mai bis Sonntag, 01. Juni 2014
 

auf dem Campingplatz Goolderheide in Bocholt, Belgien
 

veranstaltet vom Belgian Oldtimer Caravan Club B.O.C.C.
 

Vakantiepark Goolderheide
 Bosstraat 1

 B-3990 Bocholt - Belgie
 

www.goolderheide.be
 

Verbindlichen Anmeldung wie immer nur per EMail oder telefonisch bei 
Jürgen Scherb; vorsitzender@cocev; Tel: 0715144983
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Der Krummweiher ist ein Badeweiher und liegt im Herzen von Mittelfranken, er 
befindet sich ca. 500m von dem kleinen Dorf Königshofen a.d. Heide entfernt. Dieser 
Badeweiher ist ein fließendes Gewässer naturnah und wunderschön gelegen, 
umgeben von großflächigen Liegewiesen und Heidewald mit ständig überwachter 
guter Wasserqualität. 

Nicht umsonst bezeichnete man schon in den 70iger Jahren dieses Idyll als 
die “Riviera” bei Bechhofen.

Einladung zum Fronleichnamtreffen 2014
Donnerstag, 19.06. bis Sonntag, 22.06.2014

 
Wir möchten euch zu unserem Fronleichnamtreffen 2014 einladen.

Unser Treffen findet dieses Mal nicht auf einem Campingplatz, sondern 
auf einem Jugendzeltplatz statt, welcher aber eine 

campingplatzähnliche Ausstattung trägt.

Da wir als COC hier eine Sondergenehmigung erhalten haben, ist 
leider eine früherer Anreise oder spätere Abreise nicht möglich.

Weitere Informationen entnehmt bitte in Kürze unserer Homepage 
www.cocev.de oder aus der Frühjahrsausgabe 2014

Anmeldungen bitte unter klaus.mazur@t-online.de oder 0911 411412

 Krummweiherweg 20
 91572 Bechhofen (Ortsteil Königshofen)

 
www.krummweiher.de

Wir freuen uns auf euch!
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Highlight in Hamburg....    Die Welt der Kreuzfahrt am Hamburger Hafen

Vom 1. bis 3. August 2014 wird die Hansestadt wieder ganz im Zeichen der Kreuzfahrt stehen. Sechs imposante, 
luxuriöse Cruise Liner werden dann in Hamburg festmachen, und zwischen den Cruise Centern HafenCity und 
Altona präsentiert sich die Hafenkante als einzigartige Kreuzfahrtmeile mit zahlreichen kulinarischen Highlights, 
mit charmanter Kleinkunst und Entertainment, mit Shopping, maritimen Märkten und Kultur.
 
Der BLUE PORT, inszeniert vom Lichtkünstler Michael Batz, wird wie in den vergangenen Jahren den Hafen und 
markante Baudenkmäler in sein magisches blaues Licht tauchen. Höhepunkte zu Wasser sind die nächtliche 
große Hamburg Cruise Days-Parade, bei der illuminierte Kreuzfahrtschiffe und unzählige Begleitschiffe 
elbabwärts ziehen, sowie die Cruise Night mit ihrer Flotte aus Partyschiffen.

Die Hafenkante wird zur Erlebniswelt und lädt zum entspannten Spaziergang durch unterschiedliche Themen-
inseln ein: maritime Märkte, Shopping, Mode und Design, Sport und Entspannung, Aktionen für die Kleinsten, 
Musik und Entertainment sowie kulinarische Highlights, zubereitet von den Top-Gastronomen der Stadt. 

Die Hamburg Cruise Days 2014 – ein unvergessliches Erlebnis in einer der schönsten Städte Deutschlands.

Einladung zum Sommertreffen 2014
Freitag, 01.08. bis Sonntag, 03.08.2014

Wir möchten euch vor den Toren von Hamburg auf den 
Campingplatz Stover Strand International einladen.

Der Campingplatz Stover Strand International bietet uns die 
Möglichkeit die einzigartige Naturlandschaft der Elbe, das kulturelle Angebot 

der Weltstadt Hamburg und den Komfort eines 5 Sterne 
Campingplatzes miteinander zu verbinden. 

Am Samstag werden wir eine Barkassenfahrt direkt von unserem 
Campingplatz zu den Kreuzfahrtschiffen in Hamburg anbieten. Diese wird ca. 3,5 
Stunden dauern und kostet pro Person ca. 35,00 EUR. Bitte sagt uns bei Eurer 

Anmeldung, ob ihr auf der Elbe schippern möchtet. 
Diese Anmeldung ist dann verbindlich!

Der Tag des offenen Wohnwagens sowie ein Flohmarkt wird auch 
Bestandteil unseres Treffens sein.

Der Preis pro Einheit beträgt 19,00 EUR (für Schnupperer 24,00 EUR) 
inklusive Strom/ Hund.

Wer früher An- oder später Abreisen möchte, gilt dieser Preis auch eine 
Woche vor und eine Woche nach dem Treffen.

Anmeldungen bitte unter cocsommertreffen@gmail.com oder 040 2202776

Wir freuen uns auf euch
Steffen Feike und Matthias Menzel
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Die Vauban Festung und ist seit 2008 auf die UNESCO Liste.

Schreiten wir durch die Festungstore Neuf-Brisach's und treten wir in die Vauban 
Welt ein: Stadt und Festungswälle bieten einen eindrucksvollen Blick in das perfekti-
onierte Verteidigungssystem des 17. Jahrhunderts. Wir empfehlen auf jeden Fall den 
einmaligen Charme dieser Anlage aus rotem Sandstein zu Fuss zu erkunden.

Die Stadt Neuf-Brisach liegt 17 Km von Colmar, 20 Km von den elsässischen 
Weinbergen und der Weinstrasse, 40 Km von den Vogesen entfernt. Die deutsche 
Grenze ist 5 Km entfernt zu Freiburg-im-Breisgau und zu dem Schwarzwald sowie  
von den Thermalbäder von Bad-Krotzingen.

Wir können auch die Schönheit der Umgebung geniessen, die Ruhe inmitten der 
Vögel wie der Rotskopfspecht, die Elster und alle andere kleine Singvögel. Mit etwas 
Glück können wir ein Fasanenpaar sehen...

Einladung zum Herbsttreffen 2014
Freitag, 03.10. bis Sonntag, 05.10.2014

Liebe Campingfreunde,

der Campingplatz Vauban liegt direkt an der Festungsanlage des
 Unesco Weltkulturerbes Neuf Brisach 3km vom deutschen Breisach entfernt.

Als Ausflugsmöglichkeiten bieten sich französiche Städte wie Colmar,Strasbourg 
und Mulhouse an sowie der bekannte Europapark in Rust, Fahrten in den 

Schwarzwald, sowie in die Vogesen.

Der Camingplatz Vauban ist ein naturverbundener Platz und wird nach ein-
fachem französischem Standard familiär und ausländerfreundlich betrieben.

Am Samstag soll wie immer unser Flohmarkt und der Tag der offenen 
Wohnwagentür stattfinden.

Wir bitten Euch Eurere Teilnahme bis spätestens zum 15.09.2014 
zu melden

Gudrun und Martin Kistenmacher
Tel: 07622/8941

oder per e-mail : martin _ kistenmacher@web.de
Wir freuen uns auf Euer Kommen

http://de.camping-alsace.com/camping-vauban-neuf-brisach
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Unser historischer Campingplatz auf der Klassikwelt Bodensee 

Ein Messeauftritt des COC ś mal ganz anders. Oder doch wie wir es einfach lieben.
Nach mehreren Jahren Hallendasein auf der Klassik-Welt Bodensee durften die Camper des COC 2013 endlich in „Ihren“ 

Lebensraum…. auf eine grüne Wiese mitten im Oldtimermessegetümmel bei Sonnenschein. Vier Tage offene Wohnwagen-
türe, das besondere Erlebnis, auch für alte Campingoldiehasen.

Mit einer schönen Mischung aus Zelten, Wohnwagen, historischen Zugfahrzeugen und Reisemobilen machten sich meh-
rere COC´ler auf Bayern und Baden Württemberg auf den Weg. Eine gesellige Runde von Oldie-Campern formierte sich 
bereits am Vorabend des Messestarts auf der Klassik-Welt Bodensee in Friedrichshafen.

Maria und Siegfried Rosenkranz hatten zum Messeauftritt geladen. Neben Ihrem Ital-Caravan Diana samt Zugfahrzeug 
Opel Rekord, ergänzten  weitere schöne Steilwand- und Hauszelte das Cenario. 

Der Hingucker schlechthin, der Detleffs Camper (1959) mit Zugmaschine Lloyd 600 (1957) von Achim Michaelis, gemütlich 
schattig unter unseren Bäumen aufgestellt.
Mit Wachhund und einer Eselsgeduld wurden Fragen über Fragen beantwortet.

Gleich nebenan ein Eriba-Familia von Reinhold, der für unsere kurzfristig ausgefallenen Ausstellungsstücke eingesprungen 
war. Herzlichen Dank dafür.
Etwas weiter im Rund stellten unsere langjährige Mitgliedsfamilie Irene und Gert Schaaf Ihren Fahti 800 der Fa. Schneider 
aus. Der sehr liebevoll dekorierte Wohnwagen aus dem Jahr 1969 zog immer wieder die Messegäste an.

Gegenüber begeisterte das Hartmann-FaWoBo von Elvi und Jürgen Scherb, das sehr interessierte Publikum. Immer wieder 
kopfschütteln konnte bei einigen Messebesucher beobachtet werden, wenn die beiden von dem Dach als Boot erzählen. 
Ein doch sehr ungewöhnlicher Klappcaravan.

Unser Eyecatcher der Campingbulli mit SO 34 Westfaliaausbau der ersten Generation aus dem Jahr 1963. Immer wieder 
wurden die Kameras gezückt, und ein Blick ins innere riskiert.

Die Veranstaltung war rundum gelungen, für uns wie ein kleines feines Campingwochenende. Und wenn es wieder 2014 
einen historische Campingplatz in Friedrichshafen geben sollte. Der COC ist mit dabei.

Günny mit dem COC-Messeteam Klassikwelt Bodensee 2013

(Günther Arlt aus 86156 Augsburg)
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Bericht mit Genehmigung der 
Zeitschrift "Landlust" Ausgabe Mai/ 
Juni 2013
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Familientag bei Hymer….. Wer hat Lust?

Der COC wird jedes Jahr vom Hymer Museum eingeladen am Hymer Familientag teil zu nehmen. In den letzten zwei 
Jahren waren wir jedesmal mit ca. 10 Gespannen dabei. Es dürfen aber im nächsten ruhig ein paar mehr sein. Den 

neuen Termin für nächstes Jahr reichen wir nach, aber in der Regel ist diese Veranstalltung immer Mitte August. 

Wer dieses Mal oder auch öfter mit dabei zu sein möchte meldet sich bitte bei mir:

email: vorsitzender@cocev.de oder telefonisch: 07151 44 983

euer Jürgen

Messe Düsseldorf

In diesem Jahr war ich das erste Mal von Anfang bis Ende auf dem Caravan Salon in Düsseldorf.  Zwei Wochen Urlaub waren nötig 
um vor Ort alles kennen zu lernen.

Im nächsten Jahr werde ich die Planung dieser Messe übernehmen.

Von Reinhards habe ich erfahren, dass es immer schwieriger wird, wechselnde Fahrzeuge zu finden. Immer das Gleiche auszustel-
len, wird unserem COC nicht gerecht. Das Sonderheft zeigt die Vielfalt die es gibt und es wäre schön, das auch zeigen zu können. 
Auch finde ich das Messeteam in Düsseldorf muss größer werden. In den letzten Jahren ist die Messe fast immer von den gleichen 
Leuten geschultert worden. Alle haben es gerne gemacht und sind sicher in Zukunft auch immer wieder dabei. 

Ich bin sicher, dass wir die Messe auf viele Schultern verteilen können und viele zum Gelingen beitragen können.

Deshalb jetzt folgende Fragen:

Wer ist bereit sein Fahrzeug auf dieser Messe auszustellen?  Dazu ist es nötig das Fahrzeug nach Düsseldorf zu bringen und wieder 
abzuholen.

 
Wer kann sich vorstellen an, einzelne, mehrere Tage oder an Wochenenden, als Standbetreuer eingesetzt zu werden und will uns 
unterstützen. Für ein reichhaltiges Frühstück ist natürlich gesorgt und Übernachtungsmöglichkeiten werden wir vor Ort klären.

 
Selbstverständlich wird immer ein Vorstandsmitglied vor Ort sein, die Verantwortung wird natürlich immer vom Vorstand abge-
deckt sein. Außerdem gibt es auch eine Unkostenbeteiligung durch den COC.

Ich hoffe jetzt auf ganz viele Angebote für unsere wichtigste Messe im Jahr. Meine Kontaktdaten kennt ihr! 
Schon mal vielen Dank für eure Bereitschaft.

euer Jürgen

Termine
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Urlaub wie früher

Ein Bericht von unserem 
Mitglied Michael Grote

erschienen in der 
Zeitschrift"AutoClassic"

Ausgabe Mai/ Juni 
03/2013 
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Liebe Mitglieder,

wir brauchen eure Mithilfe!!!!

Mit der nächsten Ausgabe unserer COC-Zeitung 
möchten wir eine neue aktuelle Mitgliederliste 
versenden.
Dazu brauchen wir eure aktuellen Daten. 
Wenn seit der letzten Mitgliederliste, Stand 
Nov. 2011, sich bei euch Änderungen ergeben 
haben, so teilt uns dies -bitte sofern noch nicht 
geschehen – mit!

Vielen Dank für eure Mithilfe!

Viele Grüße

Peter und Sabine Leiser
Mitgliederverwaltung 
Camping-Oldie-Club e.V.

 Augsburg			   11-12.01.2014		  Ausrichter Arlt Günther und Ulrike
 Bremen			   31.01.-02.02.2014	 Ausrichter  Hajo Gisecke
 Stuttgart			   13.-16.03.2014		 Ausrichter  Elvi und Jürgen Scherb
 Essen				    26. - 30.04.2014	 Ausrichter Monika  und Mike Bauer
 Klassikwelt Bodensee		 23.-25.05.2014		 Ausrichter Maria u. Siegfried  Rosenkranz
 Düsseldorf			   30.08.- 07.09.2014	 Ausrichter  Elvi und Jürgen Scherb

Messetermine

Leserbrief von 
Frau Holbe-Berger

Wir trauern um unser Mitglied
Norbert Pastuschek aus Naumburg. Er ist im 
Oktober verstorben.

Norbert hat 1995 ein Treffen in Bad Kösen,
mit seiner Frau Ellen, Luise und Hermann und 
ein Treffen 2003 in Naumburg organisiert.

Wir sind in Gedanken bei den Angehörigen 
und Freunden.
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DIE MITGLIEDERVERWALTUNG INFORMIERT:

Liebe Camping-Oldie-Clubfreunde,

folgende Neumitglieder sind unserem COC 
beigetreten:

Beckmann, Katja, D 48231 Warendorf

Mecking-Feldmann und Feldmann Jörg
D 46562 Voerde

Kaiser, Peter und Astrid, D 88131 Lindau

Quast, Michael und Brückner-Quast, Ruth
D 79677 Schöneberg

Waltemathe, Heinrich und Doret
D 31737 Rinteln

Jakob, Andreas und Waszick, Sabine
D 41836 Hückelhoven

Karl, Josef und Gruber, Gertraud
D 69412 Eberbach

Benecke, Siegfried und Edith
D 46519 Alpen

Zeyen, Hermann Josef, D 53343 Wachtberg

Schrodt, Michael und Regina
D 34130 Kassel

Herzlich willkommen in unserem Club!!!

Der aktuelle Mitgliederbestand beträgt jetzt 
396 Mitglieder!

Club intern - Mitglieder & Kasse
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en Beitrag wird fällig!!!!

Liebe Oldiecampingfreunde,

wieder geht eine schöne Campingoldiesaison 
zum Ende.
Am 1.November beginnt wieder ein neues 
Geschäftsjahr. Das bedeutet  euer Beitrag für 
2013/2014 wird fällig.
Bitte alle diejenigen, welche keine 
Abbuchungsermächtigung erteilt haben den 
Beitrag in Höhe von 35 Euro bis zum 15.11 2013
auf das Clubkonto Nr. 0334106586 bei der 
Hypovereinsbank Blz 54520194 überweisen!

Die meisten von euch brauchen aber 
nichts zu unternehmen, da ihr eine 
Abbuchungsermächtigung erteilt habt. Euren 
Beitrag in Höhe von 30 Euro buche ich dann am 
15.11.2013 ab. Bitte sorgt an diesem Tag für 
Kontodeckung!

Viele Grüße aus dem Wasgau

Euer  Kassenwart
Peter Leiser

Der Kassenwart informiert:

Folgende Mitglieder haben für unseren COC 
gespendet:

13.06.2013	 Peter Griebel
03.07.2013	 Helga Schrade
28.07.2013	 Birgit Brakemeier

Den Spendern ein herzliches Dankeschön!!!

C O C - C L U B S H O P
  COC-Postkarten                   0,50 €		  COC-Wimpel m. Bändchen          10,00 €1 		  COC-Sweatshirt (S/M/L/XL/XXL)      21,00 €2

  COC-Aufkleber (normal)      1,30 €		  COC-Wimpel (Standartenkopf)    13,00 €1		  COC-Sweatshirt (128/140/152)        15,00 €2

  COC-Aufnäher                      3,50 €1		  COC-Deichselhaube (grau)           12,00 €1 		  COC-T-Shirt (S/M/L/XL/XXL)             12,00 €2

  COC-Anstecknadel               4,00 €1		  COC-T-Shirt (128/140/152)               9,00 €2		  COC-Polo-Shirt (S/M/L/XL/XXL)       16,00 €2

  COC-Aufkleber (groß)        10,00 €1	 	 COC-Schirmmützen                        7,50 €2 		  COC-Polo-Shirt (128/140/152)         13,00 €2

  		  COC-Aluminiumplakette              10,00 €1	 		
	

1: Peter Leiser, 06393 921035  2: Luise Gerhardt, 02837 8841  3: Hajo Giesecke, 04248 813

Alle Artikel sind auf unseren Treffen erhältlich oder können zuzüglich Porto bestellt werden.
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Endlich, endlich haben wir es geschafft. Unser erstes COC-Treffen. Wie oft haben wir uns das schon vorgenommen und nie hat es 
geklappt. Nun sind wir bereits seit einigen Jahren Mitglied, aber meistens hat mir mein Arbeitgeber Wochenenddienste verord-

net, als wäre es eine schlechte Medizin. Diesmal musste ich zwar am Donnerstag noch arbeiten, doch am Freitag ganz früh ging es 
los und wir hatten ja nur 270 Kilometer aus der nördlichen Oberpfalz bis Königsdorf. Als COC-Treffen-Novize hat man natürlich ge-
wisse Erwartungen. Im Vorfeld versuchten mir Freunde zu erklären, Campingtreffen, alte Wohnwägen, sind bestimmt auch alles alte 
Leute, so über 50 und älter, dekadent und verschlossen. Ich entgegnete, hallo – ich bin 56, campe schon ein Leben lang und bin 
keineswegs dekadent oder gar verschlossen. Vielleicht hin und wieder etwas wunderlich, wie meine Frau es so treffend gerne aus-
zudrücken pflegt. Doch, ich bin gern etwas wunderlich. Anhand von Clubzeitschrift, Facebook und der Jubiläumsausgabe versuchte 
ich mich ein wenig auf die anzutreffenden Mitglieder vorzubereiten und stellte bereits dabei fest, dass das Alter sehr gemischt ist 
und mich keineswegs beunruhigte. Die haben doch keine Ahnung, ich meine die dörflichen Freunde zuhause, und wissen gar nicht, 
wie schön es sein kann in die „Vergangenheit“ zu reisen und sich dort wohlzufühlen.

Die DS, die eigentlich eine ID ist und auf den wunderbaren Namen Angelique hört, und 
der Lely waren schnell gepackt. Noch ein Blick in die Wettervorhersage – na ja, das 
bisschen Regen haut uns als geübte Enten-Welttreffenfahrer auch nicht um. Da haben 
wir schon ganz andere Wetterschieflagen erlebt – und das mit Zelt. Also los. Um 8.00 
Uhr starteten wir und ein Großteil der südwärts verlaufenden Strecke war uns durch 
unzählige Urlaubsfahrten in den Süden sehr wohl bekannt. Die Vorfreude stieg mit 
jedem Kilometer, direkt proportional zur Verschlechterung des Wetters. Die Ankunft 
nach einer gemütlichen Fahrt war gegen Mittag und wir wussten, dass einige oder 
viele COC-Freunde in diesem Moment den Ausflug wahrnehmen würden und somit 
nicht so viele zugegen wären. Durch große COC-Schilder wurden wir in das richtige Eck 
geführt und konnten somit den COC-Haufen gar nicht verfehlen. Es war auch unmit-
telbar jemand parat, uns zu begrüßen und zu zeigen, wo wir unser Gespann platzieren 
könnten. Sehr schön dachte ich, ein toller Start, und solange es trocken ist, schnell mal 
aufbauen. Bereits während des Aufbaus kamen COCler und begrüßten uns. Wirklich 
angenehm und wir fühlten uns sehr schnell gut aufgehoben. Wir waren ja „neu“ und 
kannten niemanden. Der Aufbau gelang sehr zügig und wir beschlossen, erst mal eine 
Platzrunde zu drehen, um alle Örtlichkeiten zu sichten und danach wollten wir uns 
mal die tollen Wohnwägen ansehen, die wir eigentlich nur aus Büchern oder dem 
Hymer-Museum kannten. Unterdessen hat sich neben uns Hans-Jörg aus München mit 
seinem Constructam Coral1 abgestellt. Tja – unser Traum, so einen wollten wir schon 
immer und immer noch, und zwar genau so einen – na ja. Obwohl wir mit unserem Lely 
wirklich zufrieden sind, würde sich hinter unserer Angelique so ein „Belgier“ wirk-
lich gut machen, nicht wahr? Mit Adleraugen habe ich natürlich noch andere Belgier 
erspäht, die es noch zu betrachten galt. Was wir nun auch angehen wollten. Doch uns 
stellte sich so einiges in den Weg, in Form anderer toller Wohnwägen. Dabei trafen wir 
jemanden aus unserem Nachbarlandkreis, aus Amberg-Sulzbach das Ehepaar Don-
hauser. Ihre Suleica konnten wir bereits auf einem Oldtimertreffen in der Oberpfalz 
bewundern und sein Benz sieht auch echt klasse aus. Als er uns erzählte, er hätte noch 
eine rote Heckflosse, und nachdem ich nachgefragt habe, war mir klar, dass er es war, 
der mir im Sommer 2011 am San Bernadino im Tunnel begegnete. Diese Unterhaltung 
dauerte somit etwas länger.

Gleich nebenan gab es Manfreds Eriba Puck mit Fiat 126 als Zugfahrzeug zu bestaunen, 
was uns wegen unserer Ente wieder Mut schöpfen ließ, es doch mal mit einem Wohn-
wagen am 2CV zu wagen.

Ein Bericht von
Heinz und Ilona Kassner
92700 Kaltenbrunn

Herbsttreffen 2013 ... unser erstes Treffen
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Kurzerhand beschlossen wir, einen Kurztrip nach Bad Tölz zu unternehmen. Wir waren schon sehr oft in dieser Gegend, doch Bad 
Tölz ist uns bisher immer entgangen und das wollten wir bei der Gelegenheit jetzt nachholen. Eine schöne Stadt, mit vielen Geschäf-
ten, leider, aus der Sicht eines Ehemannes. Nach einem ausgiebigen Bummel durch die Altstadt kehrten wir am späten Nachmittag 
auf den Campingplatz zurück.

So kamen wir, bezüglich der Wohnwagenbetrachtung, an diesem Freitag nicht weit, denn sowohl die Dunkelheit als auch der Hun-
ger brach herein, was uns ganz magisch ins Platzrestaurant leitete. Nach guter und preiswerter Hausmannskost (so wie ich es gerne 
mag, meine Frau ist da eher der „Ausprobierer“) wackelten wir zu unserem Lely zurück. Gegenüber standen Elvi und Jürgen mit 
ihrem wunderschönen Hanomag, die uns ganz herzlich einluden, uns dazu zu setzen. Wir lernten dabei aus Ravensburg Irene und 
Gert, Reinhard, Joachim mit seiner lieben Sina und Peter kennen und lauschten ganz gespannt ihren Geschichten aus dem Vereins-
leben und anderen Anekdoten. Selbst das Wort zu erheben trauten wir uns noch nicht so recht, zum einen, weil wir noch nicht so 
mitreden konnten und zum anderen wir so viel mit Lachen zu tun hatten. Aber Mittrinken konnten wir und es war spannend und 
lustig und die Zeit verrannte und so verpassten wir das Lagerfeuer, zumindest ich. Meine Frau ließ es sich nicht nehmen, dort mal 

vorbei zu sehen. Unser Tag war anstrengend und um Mitternacht haben wir uns in den Lely verzogen.

An dieser Stelle möchte ich mal anmerken, dass ich mir Namen so schlecht merken 
kann, jedenfalls auf Anhieb. Was sich bei mir aber tiefer ins Gedächtnis gräbt, sind 
schöne Oldtimer und somit kann ich nur von einem Otten, Nomad oder ähnlichen 
erzählen, weil mir, es tut mir so leid, die Namen noch nicht so geläufig sind. Ich werde 
mich bessern, das verspreche ich. Einige Namen habe ich recherchiert und eingesetzt, 
bei allen anderen möchte ich mich an dieser Stelle für meine Vergesslichkeit entschul-
digen.
Samstagmorgen – zu spät aufgewacht, Mist. Wir hatten so viel vor und waren ganz 
gespannt auf den Flohmarkt und die offene Wohnwagentür. Der erste Blick, ich glaube 
den kennen wir alle, war, erst mal den Vorhang ein wenig zur Seite schieben und 
die Augen gegen den Himmel richten. Alles klar, kein Regen erst mal. Also, auf und 
Frühstück. Die lange Tafel hat sich allerdings bereits aufgelöst und wir schworen uns, 
am Sonntag dafür früher aufzustehen. Nun – nach kurzem Frühstück ging es dann los. 
Es wurde ein Zickzackkurs quer durch die Wohnwagenhistorie in kleinem Rahmen. 
Als Erstes blieben wir am Flohmarkt hängen. Den Abend zuvor haben wir noch all die 
Lichterketten bewundert und uns gefällt so was. Die, die wir schon mal hatten waren 
erstens nicht so schön und zweitens gingen die sehr schnell kaputt. Elvi gab uns den 
Tipp, dass diese Lichterketten am Flohmarkt bei Gisela zu haben wären. Also, erst mal 
dahin. Sohn Tim hat dann noch auf eine wunderbare und wortgewandte Weise einen 
Multidrahtkorb angepriesen, worauf wir nicht widerstehen konnten und zur Lichter-
kette noch den Drahtkorb mitnahmen. Da es regnete, wollten wir erst einmal die Dinge 
im Lely verstauen. Beim Rückweg fiel uns der Blick auf den Transporter von Luise und 
Hermann, vielmehr auf die Auslage davor. Und – T-Shirts und Sweatshirts kann man 
immer brauchen, ganz geschwind mal hingeschaut. Meine Größe war auch vorhan-
den, super, es folgte die zweite Verstauung im Lely. Jetzt aber los und die Wohnwägen 
ansehen. Mittlerweile hatte ich den Eindruck, dass heute am Samstag noch einige dazu 
gekommen sind, d. h., es gab einiges zu sehen.

Immer wieder wurden wir angesprochen, nicht zuletzt auch wegen unserer Angelique, 
was darf sie ziehen, wie alt, welches Modell etc. Es schien ein interessanter und un-
terhaltsamer Samstag zu werden. So schlenderten wir erst mal zu dem orange-weißen 
Constructam, wir erinnern uns, mein Objekt der Begierde. Die Begeisterung schwoll 
wieder an, zumindest bei mir, denn meiner Frau wurde eher schwindelig ob des Gedan-
kens, dass ihr Männe jetzt noch einen Constructam will und den Lely bestimmt nicht 
hergibt und zu Hause die Platznot immer heftiger wird.
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Je mehr ich mich für den Belgier begeisterte und mir das auch anmerken ließ (um schon mal den häuslichen Frieden auf einen 
Wohnwagenzuwachs vorzubereiten), desto öfter lobte meine liebe Ehefrau unseren Lely, wie schön, wie gut, wie praktisch, wie 
leicht und vollkommen ausreichend für uns wäre. Hab ich alles überhört (aber ich weiß das natürlich alles, sie hat ja so recht, oder?). 
Wir schlenderten weiter, vorbei am Eriba Familia von Monika, gegenüber zum Suleica der Donhausers. Da konnte sich jetzt meine 
Frau so richtig begeistern, was ich ja ganz toll finde, zumal der Name des Wohnwagens einen Teil meines zweiten (oder dritten?) 
großen Hobbys beinhaltet – Leica. Ich erinnerte sie ganz vorsichtig an den Platz zu Hause, da sie kurz zuvor ja das gleiche Argument 
hatte. Ein Augenrollen und Achselzucken war ihre Antwort – heißt das jetzt, ich habe freie Bahn?? Dachte ich an diesem Samstag, 
heute weiß ich mehr. Es sollte alles gut überlegt werden, meint sie und überlegt habe ich dann ganz schnell, 3 Minuten lang und 
komme zu keinem anderen Entschluss (pro Belgier), aber, nun, - anderes Thema.

Nach dem Suleica bewunderten wir erst einmal das Ford Taunus Coupe aus der Schweiz. Dazu gehörte ein Dethleffs Nomad, der uns 
sehr zuvorkommend vorgeführt wurde. Wirklich toll, diese Innenausstattung. Daneben stand ein Peters Otten, doch der Einblick 
wurde verschoben, denn innen drin herrschte Mittagsruhe. Was meine Frau wieder sehr begeisterte, war der Fahti von Gert und 
Irene. Dahinter stand ein Zweiachs-Tabbert. Die endlosen Weiten im Innenraum sind schon beeindruckend, und wenn dann noch 
Kinder und Hund dabei sind, wahrscheinlich auch notwendig. Nach dem einen oder anderen Belgier (lechz), Eriba und T2 Westfalia 
(die ich für ein geniales Wohnmobil halte) landeten wir bei dem sehr interessanten Fendt von Hajo. Kannte ich nur aus der Literatur, 
live habe ich so was noch nie gesehen. Der ist ja wirklich interessant, mit dem Hochbett, oder auch das Waschbecken darunter. Als 
aber dann noch Viola von der Fußbodenheizung unter der Sitzecke erzählte und wir sie testen durften, war es um meine liebe Frau 
vollends geschehen. Jemand, der diese Begeisterung meiner Liebsten verfolgte, meinte, kann man kaufen und einbauen. Tja – jetzt 
wisst ihr, was ich im Winter, unter anderem, zu tun habe.

Gegenüber der SMV von Gudrun. Habe ich schon mal auf einem Ententreffen gesehen und mich damals schon gewundert, welches 
Auto den SMV wohl zum Treffen gezogen hat. Als Martin allerdings mir das Leergewicht sagte, war es mir klar. Der ist ja richtig leicht 
für seine Größe. Und das Highlight war natürlich der Waschplatz im Wohnwagen. So was von raffiniert. Und so was von passend war 
auch das Zugfahrzeug, der Volvo Amazon Kombi – sehr schön.
Das war jetzt eine kleine Auswahl und ich kann jetzt nicht alle Schönheiten am Platz (ich meine damit die Caravans) aufzählen. Es war 
auf jeden Fall eine Augenweide und unglaublich, was in so alte Wohnwägen für ein Luxus und technische Raffinesse verbaut wurde. 
Wir konnten uns gar nicht sattsehen. Erst die nahende Dunkelheit und voranschreitende Uhrzeit beendete für uns den Rundgang und 
wir rüsteten zum Abendessen, am gleichen Ort wie tags zuvor, denn es war sehr gut.

Abends packten wir unsere Stühle und nahmen an der Nachbarsrunde teil. 
Es war lustig, etwas feucht (ich meine jetzt nicht den Regen, geregnet hat es 
gar nicht), sehr unterhaltsam und wir fühlten uns, als wären wir bereits seit 
Jahrzehnten auf diesen Treffen dabei. Dieser Abend dauerte doch etwas länger 
ohne das im Entferntesten Langeweile aufgekommen wäre.
Das Frühstück am Sonntag, in großer Runde, war noch einmal richtig nett 
und wir konnten nochmals neue Leute kennenlernen. Die Sonne war wie wir 
guter Laune und zeigte sich von ihrer besten Seite, sodass wir das Frühstück so 
richtig ausdehnten, um nicht so früh Abschied nehmen zu müssen. Aber jeder 
muss einmal nach Hause und so hat gegen Mittag auch für uns die Treffenuhr 
geschlagen. Nach intensiver Verabschiedung, so gut es ging, machten wir uns 
auf den Weg und waren in 4 Stunden wieder zu Hause.
Zum Abschluss kann ich bzw. wir, nur sagen, mit Sicherheit war es nicht das 
letzte COC-Treffen. Wir haben uns pudelwohl gefühlt, alle waren sehr nett, 
ohne Ausnahme, wir sind mit offenen Armen empfangen worden und die 
Atmosphäre auf dem Treffen schreit förmlich nach einer Wiederholung. Jetzt, 
wenn das Wetter noch angenehmer ist, dann halten wir das vor Freude ja gar 
nicht mehr aus. Jedenfalls haben wir für Ostern 2014 bei uns in der Arbeit 
einen dicken Urlaubsbalken eingetragen und freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit neu gewonnenen Freunden.
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Termine
4.7. - 6.7.2014: Classic Days 2014, 

Auch in diesem Jahr finden vom 4.-6. 8. wieder die 
„Schloss Dyck Classic Days" in der Nähe von Neuss/Düs-
seldorf statt. Bei den dann schon 9. Days im Schlosspark 
des historischen Schlosses gibt es auch wieder den sehr 
liebevoll gestalteten Bereich „Historisches Camping“ bis 
Baujahr 1979. Auch bei Oldtimer-Reisemobilen, die nicht 
selbst ausgebaut sind, besteht noch Bedarf. Neben der 
Ausstellung der fast 5000 Automobile und unserer Cam-
pingfahrzeuge gibt es noch ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm mit Rennen der alten Rennwagen usw. Alles ist auf 
www.schloss-dyck-classic-days.de zu lesen und zu sehen. 
Bitte unbedingt ansehen, das kann man gar nicht alles 
erzählen, was da los ist!!! 

Nähere Infos: pohl-emmerich@gmx.de

16.-17. 8.2014: ZeitBlende 2014, 

Das LVR-Freilichtmuseum in 53894 Kommern / Eifel lädt alle 
Oldie-Camper zum 7. Mal zur „ZeitBlende“, jetzt „1964“, ein! Teil-
nehmen können alle von der Nachkriegszeit bis einschließlich 1964 
(der Wagen ist gemeint….). Ist ein Modell späteren Baujahrs dabei, 
das aber schon 1964 baugleich auf dem Markt war, kann es eben-
falls teilnehmen. Die Fahrzeugpalette beim Museumsfest reicht von 
historischen Nutzfahrzeugen und Schleppern bis zu edlen Limousinen 
und schmucken Sportwagen. Zusätzlich zu den Oldtimern gibt es ein 
umfangreiches Begleitprogramm mit echtem Rock'n'Roll und 
Modenschau. Nähere Infos: pohl-emmerich@gmx.de

Mitte September  2014,4. Haffener Deichschau, 

Organisator: Markus Heynen 0178-6018737, Bruckdaelweg 31, 46459 
Rees-Haffen. Eintägiges Treffen mit etwa 200 Exponaten. Egal, was 
für ein Fahrzeug oder Fabrikat, solange es alt ist, ist es willkommen. 
Bei angemeldeter Anreise mit entsprechendem Fahrzeug gibt es ein 
kleines Frühstück gratis! Nähere Infos: pohl-emmerich@gmx.de
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E r i b a  F a m i l i a

Quelle: Bebis Archiv
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Der Campingkocher

Zutaten für 4 Personen

1 kg Kaisergemüse (TK)
2 TL Pflanzenöl
180 g trockenen 10-Minuten-Reis
300 ml Gemüsesaft
150 ml Gemüsebrühe
Kräutersalz, Pfeffer und Oregano
1 EL Schnittlauchringe

Kaisergemüse im Pflanzenöl andünsten.
Den Reis untermischen und mit dem 
Gemüsesaft und der Gemüsebrühe 
ablöschen.

Alles zugedeckt ca. 10-15 min garen, 
dabei regelmäßig umrühen.

Reis-Gemüse-Pfanne mit Kräutersalz,
Pfeffer und Oregano würzen.

Schnelle Reis-Gemüse-Pfanne
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Archiv & Historische Unterlagen, Josef Denzel,
Inselstraße 11, D-89520 Heidenheim, Ruf 07321 609954

Neu im Archiv:

Bücher:			   Trautes Heim auf Rädern - von Clinton Twiss/ 1953
			   ADAC - Wissenswertes über Wohnanhänger 1972 - Katalog 

Prospekte:		  Gesammelte Unterlagen zu ES - Piccollo
                      		  Firmen Historie 
                      		  SMV - Modellengids/ Dutch SMV-Friends 
                    		  (Auflistung der SMV Caravan Modelle von  1948 bis 2003 , 
                       		  Firmen Historie mit Fotos) 
                       		  LUNOS - Caravan Lüftung 1960/ 70

Prospekt Kopien:  	 WESTFALIA - Landstreicher 1962 
Sonstiges:   		  DVD mit Film über COC-Treffen a.d. Insel Fehmarn August 2011  

                    		  Foto CD vom Oldietreffen in Kleve 2011
                    		  Foto CD - Tietje trampt 2012 
                    		  2X DVD vom ECCR 2013 
                    		  DVD-mit Infos zu TABBERT, TRUMA, Grau Bremse 

Wolfgang Schneider , COC-Mitglied aus  Mainz hat dem COC-Archiv Interessantes zum 
1. ORION  Motorcaravan  zukommen lassen .   VIELEN DANK ! 

 
Was ich noch sagen wollte :  Auch  allen anderen  Zusendern ein ganz großes    DANKE !!!!!!  

uralt aber schön

Bebi sagt: "Einfach polieren, dann geht's los"

COC-Ostertreffen 2068 ... Luise und Hermann bringen 
den Clubanhänger inklusive Wellnessbereich
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Hallo COCler!
Schon wieder- oder immer noch - gibt es einen Grund zum Feiern! 

25 Jahre COC e.V. mit ECCR am Breitenauer See ist gerade erst 
vorbei – und nun feiern wir die hundertste COC – Zeitung. 

WAHNSINN ! 
Die allererste Infozeitung habe ich damals produziert, (siehe Jubi-
läumszeitung Seite 7) es waren zusammen getackerte Infos zum 1. 
Camping Oldie Treffen (Mai 1988) – jeder Teilnehmer erhielt diese 
Infoblatt Sammlung. Die erste reguläre COC-Zeitung – also die Nr. 1 

erschien im August 1988.

Die Redaktion lag bei M.u.W. Schönwald, Layout und Repro bei G. u. D.E. Kesper, 
echte Zeitungsredakteure aus Eschwege. Nun haltet Ihr die 100. Ausgabe der COC – Zeitung in Händen, auch wieder so eine Sache, 
die so niemand vorausgesehen hat.
Unzählige Oldtimer Wohnwagen Storys und Geschichten wurden verfasst und zusammengestellt – fleißige Redakteure
haben daraus vierteljährlich ein Heft zusammengestellt dessen erscheinen ich immer kaum erwarten konnte und kann. 
Ich verneige und bedanke mich bei den Redakteuren  Monika und Wolfgang Schönwald , Gisela und Dieter E. Kesper, 
Jürgen Branczyk, Anne und Stefan Teichmann, dem Palmenhaus und den Hamburger Jungs – und  allen anderen die irgendwie 
mitgemacht und mitgeholfen haben.   SUPER  !!  

Hinweis :   
Ein Hamburger Buchverlag ist an mich herangetreten und hat vorgeschlagen mit mir zusammen ein Buch über Wohnwagen in der 
Wirtschaftswunderzeit (1955 bis 1975) zu erstellen. Mit im Boot sind auch A.und W. D. Hiemesch. Grundstock sollen meine CCuC 
Storys sein. Weitere Geschichten sind im Moment in Arbeit.  Dabei soll auch Material (Geschichten und Fotos) aus dem COC-Archiv 
verwendet werden. Ich hoffe es gibt keine Einwände – falls doch bitte ich um Mitteilung. 
Erscheinungsdatum :   zweite Jahreshälfte 2014 

Kommt gut durch den Winter  -  J. Bebi Denzel  

Noch ein Oldie Club ?  

Pfingsten 2013 war ich Teilnehmer der 1. Schwabenrallye in Krauchenwies .
Einer der Programmpunkte war der Besuch des HYMER – Museum. 

(wiedermal)
Auf dem großen Platz direkt vor dem Museum fand ein Treffen des  
HYMER-Mobil-Oldtimerclub statt. Wer hat von denen schon mal etwas gehört? 
Ich nicht!

Grüß'le Bebi 

Tupperware 
aus 

Schweden

Der erste FATHI? - Kann das sein?
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G E L E G E N H E I T E N Stand: 22.10.2013

Z U  V E R K A U F E N

BLESSING  SATURN N, Baujahr 1968 
Aufbaulänge 3,80 m, Aufbaubreite 2,10 
m, Gewicht 620 Kg, zul.Gg 850 Kg. Sehr 
seltener Wohnwagen in gediegener Aus-
stattung mit einem sehr guten Rauman-
gebot. 7 Fenster davon 2 ausstellbar, 
2 Sitzecken 1,25x2,00 m, Küche mit 
Nirosta-Spüle und 2-Flammkocher, 
Kleiderschrank und separater Wäsche-
schrank. Für die Möbel und die Innenaus-
stattung wurde Edelholz verarbeitet. Das 
sorgt für eine gemütliche Atmosphäre 
im Stil der 60er Jahre. Der Wohnwagen 
steht trocken in einer gut durchlüfteten 
Halle. Gutes Vorzelt mit Alugestänge. 
Weitere Bilder auf Anfrage. 
Preis: 1.650 €, Paumen,  
021827175 	
karlheinzpaumen@web.de 

DETHLEFFS  CAMPER, Baujahr 1965 
Vor ein paar Jahren komplett neu aufge-
baut. Inklusive neuem Stoff und Matrat-
zen. Dabei habe ich noch ein Vordach 
und kleine Überdächer gebaut. Ich habe 
ihn mit einem Fiat 600 ohne Probleme 
auch über längere Strecken gezogen. 
Mehr Fotos gerne per E Mail. 
Preis: 2.700 €, Wehr,  
0231 5310362 oder 0151 28409020   

konny.mobil@unitybox.de 

ERIBA  FAUN, Baujahr 1963 
fahrbereit, ohne TÜV. 
Preis: 350 € 
Struckmeyer,  05734 7564 

GUGEL  KAMERAD, Baujahr 1970 
Zeltcaravan, Kunsstoffanhänger, 
Preis: VS 
Löhers,  02942 8028 

KNIPPER, Baujahr 1975 
In der DDR von der Tischlerei Knipper 
ca. 80 Stück gebaut. Gewicht etwa 600 
kg. Größe 3,40m x 1,82m. Keine Auf-
laufbremse, keine Heizung, kein Kühl-
schrank. Bin Erstbesitzer. Der Wagen ist 
innen, bis auf die Decke, vollständig mit 
Echtfurnier (Mahagoni) ausgekleidet. 
Leider einige leichte Farbveränderungen 
im unteren vorderen Sitzbereich und am 
unteren Rand der Tür. Fußboden, Dach, 
Wände, Übergardinen, Store, Polster, 
Teppich, Beschläge und die umlaufende 
Busleiste sind original und in einwand-
freiem Zustand. Auf dem Platz wird das 
gesamte Dach hochgestellt. Deckenhöhe 
dann 1,82m. Durch Umbauten sind zwei 
Liegeflächen 1,25m x 1,80m möglich. 
Abgemeldet 1992, Neuer Anstrich nötig 
und sicher auch neue Reifen, (noch aus 
DDR) Reifengröße 5.90-15. Bei Interesse 
bitte Fotos anfordern. 
Preis: 3.000 € 
Böttcher,  030 9444133  oder	
017638945351  		
ahboettcher@yahoo.de 

TABBERT  460/1, Baujahr 1975 
Tüv  6/2013, a.W. neu, 950 kg Leerge-
wicht, aufgelastet auf 1300 kg zul. GG, 
Kühlschrank, Heizung, Umluftanlage, 
Markisen. Ordentlicher Zustand, innen 
wie neu. Neue Reifen. Zugelassen, reise-
fertig, altershalber abzugeben. 
1.600 € VB 
Eifrig,  05067 2393 

MEIWA  WANDERER 480, Baujahr 1972 
Länge über alles 6,10 m, Breite 2,25 m, 
Höhe 2,40 m. Zul. Gg 1200 kg, zur Zeit 
noch angemeldet, der TÜV aber in die-
sem Jahr abgelaufen. Die Kugelkupplung 
wurde in diesem Jahr erneuert. Vor ca. 
zwei Jahren ist der Aufbau von der Firma 
Meier (Meier Wohnwagen MEIWA) über-
prüft und abgedichtet worden. Stand bei 
Nichtbenutzung in einer trockenen und 
gut belüfteten Scheune und ist nach 
Aussage von Herrn Meier  in einem 
guten Zustand. Eine Sitzgruppe (locker) 
zu einem festen Bett mit Lattenrost und 
Federkernmatratze umgebaut. Neue 
Schaumstoffpolster sind vorhanden, um 
daraus wieder eine Sitzgruppe zu 
machen. Sonst im Originalzustand. 
Vorzelt mit Gestänge ist dabei. Um den 
TÜV zu erneuern ist eine Reparatur von 
ca. 200,00 € (Aussage Herr Meier) not-
wendig. Standort: bei Bremen
980 € VB 
Ahrens,  0171 6266940 		
I.Ahrens@online.de 

Vorzelt für Suleica 500
Spitzen Qualität, top Paßform, sehr guter 
Zustand. 
Preis: 850 € 
Giesecke,  04248 813 		
hajo.giesecke@gmx.de 
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MIKAFA  PROMINENT, Baujahr 1960 
TÜV: 07/2014, 1200 kg zul. GG, Auflauf-
bremse. Aufbaulänge: 5.00 m, Breite: 
2.00 m. Seit 18 Jahren in Zweithand, 
davor 35 Jahre beim Erstbesitzer. Be-
hutsam teilrestauriert, Neulack. Immer 
Garagenwagen bis heute. Zwei Sitz-
gruppen: 1.90 x 1.90 m / 1.30 x 1.90 m. 
Kühlschrank, Heizung, 220 Volt-Anlage 
+ 12 Volt-Anlage mit eigener Batterie 
und Automatikladegerät, Eingangsstufe 
ausfahrbar. Dachausstieg, begehbares 
Dach. 
Zugelassen, reisefertig. 		
Weitere Bilder per Email möglich
Preis: 5.900 € 
Giesecke,  04248 813 		
stellv.vorsitzender@cocev.de 

NOTIN  VILLULA, Baujahr 1974
Beliebtestes Modell der französischen 
Nobelmarke (4 Plätze / familientaug-
lich). Laternendach, Holzrollladen, 
Staufächer unter dem Boden. Neu 
bereift mit französischer Zulassung auf 
meinen Namen. Langjähriger Fami-
lienbesitz, hervorragende Substanz,  
Garagenwagen. Für den deutschen 
TÜV muss die Bremse noch auf Auflauf 
geändert werden (Umbauanleitung wird 
mitgeliefert ) Der Wagen ist nichts für 
schwache Zugfahrzeuge (1.100 kg/1.500 
kg). Für den Neupreis dieses Wohn-
wagens bekam man im Jahre 1974  8 
Citroen 2CV, dies zur Orientierung auf 
die Exklusivität des NOTIN. Standort 
Frankreich. Ich habe allerdings das glei-
che Modell in vergleichbarem Zustand 
hier in Deutschland in meiner Halle 
(nähe Stuttgart), für alle die sich vorher 
ein Bild machen wollen. Fotos gerne per 
Mail. 
Preis; 5.800 € 
Holdenried,  01729315255  	
aholdenried@web.de 

SCHÄFER  SULEICA 430, 
Baujahr 1967 
gut erhalten, beinahe fahrbereit, mit 
vollständiger originaler Inneneinrich-
tung,1985 stillgelegt. Seitdem unter 
Dach. Inneneinrichtung inkl. Wand-
bekleidung komplett original und gut 
erhalten, wenig renovierungsbedürftig. 
Holzart Kiefer hell. Außenfarbe derzeit 
grün. Insgesamt relativ wenig Renovie-
rungsaufwand erforderlich. Standort: 
Bad Grund/Harz,   aus Altersgründen
Preis: 3.500 €
Könnecke, 0551 486983 		

juergen.koennecke@gmx.de 

G E L E G E N H E I T E N Stand: 22.10.2013

Wohnwagenfenster, 1500 x 600 
doppelt verglast, Alurahmen, ver-
mutlich frühe 1970er Jahre, neu, mit 
Originalverpackung, ist nie eingebaut 
gewesen, kann zu COC-Treffen 
mitgebracht werden. 
Preis: 100 €
Giesecke,  04248 813 		
hajo.giesecke@gmx.de 

Wohnwagenreifen 185/70 R 13 86 T 
„Viking Norway“, Radial tubeless, max 
Load 530 kg, DOT 6GFD AV67, nahezu 
neu, 8 mm Profil, nur wenige 100 km 
gelaufen (Fehlkauf, TÜV Abnahme 
scheiterte), 2 Stück, Versand möglich.
40 € / Paar
Giesecke,  04248 813 		
hajo.giesecke@gmx.de 

Volvo 164, Baujahr 1973 
Goldmetallic, SSD, Leder, Radio, 
AHK. Keine Schweißarbeiten, 
Türpappen ohne Löcher, Himmel 
sauber und ohne Risse. Fahrzeug ist 
umgebaut von Automatic auf Schalt-
getriebe, nicht Fahrbereit. Nehme 
oder Tausche auch gegen gleichwer-
tigen Wohnwagen mit Mittelküche 
und 2 Sitzgruppen gleiches Baujahr 
bis 800 kg 
2.000 €  VB
Schobel,  07233-81189 		
marion-manfred.oldie-@t-online.de 

Optimist Segeljolle, Baujahr 1980 
ohne Messbrief, vor 5 Jahren neu 
aufgebaut, wurde bis Sommer 2012 
genutzt, komplett segelfertig, d.h. 
es sind Holzschwert, Ruderanlge, 
Mast, Baum, Spriet und Segel dabei. 
Gebrauchsspuren. Jetzt sind unsere 
Kinder zu groß für dieses Boot und 
haben kein Interresse an einer 
weiteren Nutzung. 
Preis: 250 € 
Schmidt,  07139 1794  oder	
0171 38 58 982  		
D.u.S._Schmidt@t-online.de 

Campingwimpel  60er-70er Jahre 
aus einem Nachlaß hunderte alte 
Campingwimpel aus der ganzen 
Welt. Die Masse ist aus Deutschland 
vom Schwarzwald bis zur Nordsee. 
Weiterhin Italien Schweiz, Österrei-
ch, Frankreich, Skandinavien, Afrika, 
Asien, Australien. Die Tour muß 10 
Jahre gedauert haben. Die Wimpel 
sind zusammengenäht (Meist 6-8 
Stück) und an beiden Seiten mit 
Ösen versehen. Mit versichertem 
Versand (Hermes) 
Preis: 85 € 
Pichl,  0160/94989260  		

quax59@gmx.de 
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ANZEIGENANNAHME
Unsere Anzeigenredaktion wird 

betreut von: Hajo Giesecke, 
Heidestraße 7, D-27211 Bassum,

Ruf 04248 813,
hajo.giesecke@gmx.de.

Bitte schickt eure Angebote und 
Gesuche möglichst gleich als 

Fließtext auf digitalem Wege an die 
Anzeigenredaktion.

Die repräsentativen Bilder sollten als 
Papierabzüge (Format 10 x 15 cm) 

oder in gleicher Größe mit mindestens 
300 dpi Auflösung als JPEG zugemailt 

werden.

G E L E G E N H E I T E N Stand: 22.10.2013

G E S U C H T

Gasflaschenkästen, Türscharniere, Tür-
verschlüsse, Klappenverschlüsse,  
Wohnwagenfenster,  div. Größen, z.B. 
1,525 x 0,554 m,  fabrikneu, original-
verpackt, z.B. für Tabbert, Wilk, Knaus, 
Spülenkocherkombinationen, Edelstahl, 
verschiedene Größen, fabrikneu, Wand-
leuchten, Rückleuchten, Radkappen, Ke-
derschienen, Wasserhähne und-Pumpen, 
Alueckleisten, inkl. Gummis, fabrikneu, 
Auflaufvorrichtungen, Beschläge aller 
Art, etc., 
alles Anfang der 70er Jahre,  aus Samm-
lungs- und Lagerauflösung.
Preise: VHS
*Klein,  04256 / 652

WILK  SPORT 310 TI, Baujahr 1973
TÜV 7/2014 ohne Mängel, Gesamtge-
wicht 650 kg, gut erhalten und gepflegt, 
jedes Jahr mehrfach genutzt (zuletzt 
Ostern 2013). Warmwasser Wasser-
versorgung mit elektrischer Pumpe, 
Umluftheizung, Fensterläden, Vor-
satzscheiben für die Seiten, Regale 
mit Sicherungsscheiben zur Sicherung 
bei Fahrt. Aussensteckdose türseitig, 
Diverses Zubehör.  Vorzelt 2 Jahre alt mit 
Gardinen, Wohnwagenschürze, Vorzelt-
teppich, Zusatzunterstützungsgestänge 
und Sturmverspannung. Aus Alters- und 
Gesundheitsgründen. 
Preis: 800 € 
Scheiner,  0221 661785 

Dethleffs Camper, Baujahr 1960
TÜV bis August 2012, abgemeldet seit 
2011, teilweise restauriert, ungebremst, 
Holzverwerfungen am Dach. Wegen Neu-
kauf eines Constructem zu verkaufen
Preis 1900 Euro
Kluge Tel. 04135/2140541

Historisches Wohnmobil gesucht!
Wir suchen für uns vier ein fahrbereites 
Wohnmobil. Es sollte ungefähr 30 Jahre 
alt sein d.h., entweder mit H-Kennzei-
chen oder H-Kennzeichen fähig. Vom 
Zustand her sollte es keine Komplettre-
stauration benötigen, die Technik sollte 
o.K. sein, der Rest kann Mängel aufwei-
sen, sollte aber im Originalzustand sein. 
Nach Möglichkeit sollte es über den 
vorderen Sitzen eine klappbare Schlaf-
möglichkeit besitzen. 
Voget  0711 811-44380 	 oder	
07183/305492 	
rainer.voget@freenet.de 

Suche einen grossen Westfalia 
Wohnwagen in gesundem guten Zustand. 
Er sollte eine "Nasszelle", 2 Sitzgruppen, 
Heizung, Küche usw. haben. 
Schmidiger,  0041 62 298 27 25  		

Goggo@bluewin.ch 

Suche Radkappen 
für Dethleffs Pirat, Baujahr 1963. Innen-
kantendurchmesser: 23,0 cm. 
Salzer,  02175-1674982  		
agnes.becherer@gmx.de 

Suche Sonnensegel 
Suche für meinen BIOD Exellent Aufbau-
länge 3,85 m ein altes, wenn möglich ge-
streiftes Sonnensegel in gutem Zustand. 
Steffer,  02275 4667 oder 0172 9541626  	
bernd-steffer@t-online.de 

Suche Türdichtung 
für Biod 350. Wer weiß, wo man eine 
bekommen kann? 
Weinmann,  0262617753  		

angi91258@googlemail.com 

z u  v e r s c h e n k e n

ADRIA 450 Q,  Baujahr 1970 
noch angemeldet. Tüv im Juni abgelau-
fen. Papiere sind vorhanden. Der Wohn-
wagen  ist von unten feucht geworden. 
Die Unterkonstruktion teilweise verfault 
. Keine Polster, Kühlschrank, Heizung, 
Gasflasche  sind nicht vorhanden. Die 
Gasanlage ist im letzten Jahr geprüft wor-
den. Standort:  bei Bonn 
Preis: 1€.
Lieb, 0151 42530043 	
ralf.lieb@t-online.de

RADEBERG CARAVAN, Baujahr 1980 
kleiner, bis auf die Lackierung originaler 
Wowa der Karosseriewerke Radeberg. 
Extrem selten. Der Wagen steht aufge-
bockt unter einer Plane (mit Luft). Der 
Zustand entspricht der Note 3. Deichsel 
mit Oberflächenrost, benötigt neue Rei-
fen. Unterlagen zum Fzg. sind vollständig 
vorhanden. Bilder sende ich gern auf 
Anfrage, am besten per Mail.
An Liebhaber zu verschenken! 
Oetting,  02051 84317 oder 
0160/8426755  	

rainer.oetting@gmx.de 
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F R E U N D E  D E S  C O C

Dresden
& Sächsische Schweiz
Camping- & Ferienpark Lux Oase
D-01900 Klein-Röhrsdorf
Ruf 035952 56 666
www.luxoase.de

Spreewald
& Märkische Heide
Euro-Camp Spreewaldtor
D-15913 Groß Leuthen
Ruf 035471 303
www.eurocamp-spreewaldtor.de

Friesische Nordsee
Camping Schillig, Ruf 04426 987170
Camping Hooksiel, Ruf 04425 958080
Wangerland-Touristik GmbH
D-26434 Homumersiel
www.wangerland.de

Weser
& Weserbergland
Campingplatz Sonnenwiese
D-32602 Vlotho-Borlefzen
Ruf 05733 8217
www.sonnenwiese.com

Saarland & Niedtal
Gemeindecampingplatz Siersburg
D-66780 Rehlingen-Siersburg
Ruf 06835 2100
www.campingplatz-siersburg.de

Schwäbische Alb
Campingplatz Ringlesmühle
D-73469 Riesbürg-Utzmemmingen
Ruf 07362 21377
www.ringlesmuehle.de

Neckartal
& Deutsche Burgenstraße
Trailer Camp Binau
D-74862 Binau am Neckar
Ruf 06263 669
www.binau.de

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald
Camping Breitenauer See
D-74245 Löwenstein
Ruf 07130 8558
www.breitenauer-see.de

Bayerischer Bodensee
Campingpark Gitzenweiler Hof
D-88131 Lindau-Oberreitnau
Ruf 08382 94940
www.gitzenweiler-hof.de

Berner Oberland
(Schweiz)
ALBO-Camping
CH-3715 Adelboden
Ruf +41 33 6734964
www.albo-adelboden.ch

Campingplatz am Röblinsee
Nord 1, Röblinsee
D-16798 Fürstenberg
Ruf +49 (0) 33093 38278
Fax +49 (0) 33093 38613

Lüneburger Heide
Südsee-Camp Wietzendorf
29649 Wietzendorf
Ruf  05196 980116
www. www.suedsee-camp.de

COC-Klammer im Schnabel an der
Edelweißstraße am 
Großglockner

Am Pasterze-Gletscher am Großglockner

Universalgewächshaus
im Frühjahr Gemüse
im Sommer Camping

Der nächste Sommer kommt 
bestimmt!
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S e r v i c e - A d r e s s e n

Archiv
& Historische Unterlagen
Josef Denzel
Inselstraße 11
D-89520 Heidenheim
Ruf & Fax: 07321 609954
archiv-coc@kabelbw.de

Adressdaten
& Oldie-Liste
Sabine Leiser
Höhstraße 26
D-66996 Fischbach bei Dahn
Ruf: 06393 921035, Fax 233730
kassenwart@cocev.de

Homepage / Webmaster
Martin Zabel
Brucknerstraße 27
D-41517 Grevenbroich
Ruf: 02181 490962
administrator@cocev.de

DEUVET 
Bundesverband für Clubs
klassischer Fahrzeuge e.V.
Klosterweg 6
D-83370 Seon
info@deuvet.de

Erwin Hymer Museum
c/o Erwin Hymer Stiftung
Robert-Bosch-Str. 7
88339 Bad Waldsee
info@erwin-hymer-museum.de
www.erwin-hymer-museum.de

V o r s t a n d

I  M  P  R  E  S  S  U  M

Die Interessengemeinschaft zur Pflege alter Zelte, Zeltanhänger, Klappcaravans, Wohnwagen, Reisemobile und zur Pflege alten Campingbrauchtums.
Gegründet 1988, mit zur Zeit 396 aktiven und fördernden Mitgliedern. Der COC e.V. ist Mitglied des DEUVET und des ECCC.

Vorsitzender
Jürgen Scherb
Albert-Moser-Straße 58
D-71394 Kernen / Remstal
Ruf: 07151 44983
vorsitzender@cocev.de

Stellvertretender Vorsitzender
Hajo Giesecke
Heidestraße 7
D-27211 Neubruchhausen
Ruf 04248 813
Fax 04248 9030956
stellv.vorsitzender@cocev.de

Kassenwart
Peter Leiser
Höhstraße 26
D-66996 Fischbach bei Dahn
Ruf: 06393 921035
Fax: 06393 233730
kassenwart@cocev.de

Schriftführerin
Martina Gympel
Pirnaer Straße 11
D-12355 Berlin
Ruf: 030 6633833
schriftfuehrer@cocev.de

Beisitzer
Günther Arlt
Landvogtstraße 24
D-86156 Augsburg
Ruf: 0821 4441205
beisitzer@cocev.de

B a n k v e r b i n d u n g
Deutschland
COC e.V. - Clubkonto
HypoVereinsbank Landau
Konto-Nr.  334 106 586
BLZ  545 201 94

Die COC-Zeitung ist das interne Mitteilungsblatt des Camping-Oldie-Club e.V. und erscheint vierteljährlich (Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter). Die Auflagenhöhe beträgt zur 
Zeit 500 Exemplare. Der Bezug der Zeitung ist für Mitglieder des COC e.V. im Jahresmitgliedsbeitrag enthalten. Da sich die COC-Zeitung aus Zuschriften und Artikeln der Mitglieder 
zusammensetzt, ist jeder Autor inhaltlich für seinen Beitrag selbst verantwortlich. Die Zeitung selbst unterliegt nicht dem Presserecht. Die Redaktion behält sich vor, Zuschriften wo 

nötig zu kürzen und Unverständlichkeiten im Manuskript zu korrigieren.  
Redaktion, Layout & Versand: Steffen Feike und Matthias Menzel, Schwanenwik 28, D-22087 Hamburg, Ruf 040 2202776, redaktion@cocev.de. 

Druck: Horn Druck & Verlag, Stegwiesenstraße 6-10, D-76646 Bruchsal, Ruf 07251 978531, Fax 978562, info@horn-druck.de. 

Der Nachdruck oder die Ablichtung von Beiträgen - auch auszugsweise,
aber mit vollständiger Quellenangabe (!) und gegen Zusendung eines Belegexemplars  - ist ausdrücklich erwünscht.

Schweiz
COC-Clubkonto
Stefan Bolliger - COC
Postkonto
Konto-Nr.  60 - 53 52 53 - 5

Beratung:
Oldtimer-Versicherung
Hajo Giesecke
Heidestraße 7
D-27211 Neubruchhausen
Ruf & Fax: 04248 813
stellv.vorsitzender@cocev.de

Beratung: Restaurierung
Farben & Lacke
Thomas Gatawetzki-Köppchen
Querstraße 47a
D-42699 Solingen
Ruf: 0212 599 0583

Metall & Holz
Reinhard Falk
Dubenhorst 17
D-25474 Ellerbek
Ruf:  04101 383 906

Eriba
Jörg Gösser
Strandbadstraße 12
D-42929 Wermelskirchen
Ruf:  02193 4002

Suleica & Orion
Hermann Diehl
Schönefelder Straße 47a
D-34121 Kassel
Ruf:  0561 283 328

Sport-Berger
Jürgen Wunderlich
Sommersberg
D-94419 Reisbach
Ruf:  08734 853

FATHI & Polyester
Gert Schaaf
Friedhofstraße 17
D-88212 Ravensburg
Ruf:  0751 21574
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Rückblick COC-Treffen 2013

Sommertreffen
Regenbogencamp 
Egestorf

Herbsttreffen
Campingplatz
Königsdorf

Fronleichnamtreffen
Campingplatz
Siersburg



Interessengemeinschaft
zur Pflege alter Zelte, Zeltanhänger, Klappcaravans, 

Wohnwagen und Reisemobile sowie zur
Pflege alten Campingbrauchtums

gegründet 1988

Mitglied im DEUVET
Mitglied der European Classic Caravan Clubs

www.cocev.de
info@cocev.de - Ruf 07151 44983

Camping-Oldie-Club

seit 25 Jahren!!!


